
Bür ger meister Hol berg fasst noch ei nmal den zeitlichen Abl auf und di e geführten Gespräche bis 

zur Ratssitzung zusa mmen.  

 

Mi t  de m a m 25. 11. 2015 beschl ossenen Haushalts-  und Haushaltssani erungspl an 2016 wur de  das 

geset zliche Zi el  des  St ärkungspakt geset zes,  den Haushaltsausgl eich 2016 bi s  2021 darzust ellen, 

in allen Jahren ni cht  errei cht.  Unt er  Hi nweis  auf deutlich höher  zu er wartende Erst att ungen des 

Landes  zu den Fl üchtli ngskost en wur de di e St adt  mi t  Schrei ben des  Mi nisteri ums  f ür  I nneres  und 

Ko mmunal es  NRW ( MI K)  vo m 25. 02. 2016 unt er  andere m gebet en,  di e Eckdat en des  Haushalts- 

und des  Haushaltssanierungspl ans  neu zu berechnen und si ch hi erbei  durch di e Bezirksregi erung 

Köl n unt erst ützen zu lassen.  

 

Di e Neuberechnung wurde i n ei ne m Ter mi n am 03. 03. 2016 mit  der  Bezirksregierung Köl n 

abgesti mmt  sowi e a m 08. 03. 2016 i n der  Lenkungsgruppe St ärkungspakt  vorgestellt.  Auf  Basis 

des  MI K- Erl asses  vo m 11. 02. 2016 er geben si ch i n der  Neuberechnung für  das  Haushaltsjahr 

2016 ei ne deutliche Ergebnisverbesserung und f ür  di e Jahre ab 2017 di e gef or dert en 

Haushaltsausgl eiche unter  Bei behalt ung des  Gr undst euerhebesat zes  von 959 %.  I nsoweit  wi rd 

auf di e der Ei nl adung beigefügt en Anl agen ver wi esen.  

 

Di e vor gest ellten Pl anänderungen wur den i n der  Lenkungsgruppe St ärkungspakt  ebenso wi e der 

nach de m MI K- Schrei ben vo m 25. 02. 2016 erfor derliche Gr undsat zbeschl uss  zur  Ei nl eit ung 

weit erer,  mittelfristi g wi rkender  Auf wandreduzierungen ( Beschlussvorlage 0225/ 2016) 

ei nsti mmi g befür wort et. 

 

Am 13. 04. 2016 hat  der  Haupt-  und Fi nanzausschuss  di e Ver waltung beauftragt,  den 

Ge wer best eueransat z nach ertragsstei gernden Mögli chkeiten i m Hi nblick auf  di e 

Defi zitreduzi erung i m Pl anungsergebnis  2016 ( mögliche Ei nnah meverbesserungen bei  der 

Ge wer best euer) zu unt ersuchen.  

 

Am 18. 04. 2016 wur den di e neuen Pl anzahl en zur  Er gebnisveränderung unt er  Ber ücksi chti gung 

der  Neuberechnung der  Flüchtli ngshilfe und der  Prognose der  Ge wer best euerei nnah men i n ei ne m 

Gespräch mit  den Frakti onsvorsitzenden vor gestellt  und besprochen.  Danach erfol gt e a m 

19. 04. 2016 ei n weiteres Absti mmungsgespräch mit der Bezirksregi erung.  

 

Abschließend zur  Haushaltsdebatte er wähnt   der  Bür ger meister  besonders di e Bür ger be wegung 

„ Wi r  si nd Ber gneust adt“.   Si e habe beispi ell os  und ei nzi garti g be wi esen,  was  ei ne Bet eili gung 

von Bür geri nnen und Bürgern a m St adt geschehen zu be wirken ver mag und spri cht  i hr  noch mal s 

Dank und Aner kennung aus.  Ebenso bedankt  er si ch ausdrücklich bei  Herrn Di et er  Rat h,  der 

durch sei nen herausragenden uner müdlichen Ei nsat z,  durch Zusa mmentragen von 

Infor mati ons mat erial   und durch sei n Or ganisati onsgeschi ck dazu bei getragen hat,  di e 

Ber gneust ädter Sit uati on in Politi k und Medi en präsent zu machen.  

Der Rat teilt durch Beifall die Wort e des Bür ger meisters.  

 

St K Knabe erläut ert anschließend de m Rat di e dem Pr ot okoll bei gefügt en Anl agen 1, 3, 4, 5, 6, 7, 

und 8.  

 

Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol genden Beschl uss:  

 

 



Beschl uss:  

 

Der Rat tritt den von der Ver walt ung mit der Bezirksregierung Köl n a m 03. 03. 2016 und a m 

19. 04. 2016 abgesti mmt en Änderungen zum Haushalts- und Haushaltssanierungspl an 2016 bei. 

 

Der Rat beschließt den geänderten Gesa mt ergebnispl an 2016 bis 2021 zum 

Haushaltssanierungspl an 2016 mit de m der Haushaltsausglei ch ab 2017 bis ei nschließlich 2021 

dargestellt wird sowi e den zugehöri gen Gesa mtfi nanzpl an.  

 

Der Rat beschließt die dem Pr ot okoll als Anl age bei gefügt e Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2016 ge mäß § 80 Absat z 4 GO NRW.  

 

 


